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Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Jugendsozialarbeit im Stadtteil Oggersheim 

Vorlage Nr.: 20185550 

 

Stellungnahme der Verwaltung 

 

„Jugendsozialarbeit im Stadtteil Oggersheim“ 
Sachstandsbericht 3-16 
Im Stadtteil Oggersheim befinden sich 4 Einrichtungen der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit des Bereichs Jugendförderung und Erziehungsberatung. 

1. Jugendfreizeitstätte Ernst-Bloch, Hermann-Hesse-Straße 11, im Unterge-

schoss der integrierten Gesamtschule 

2. Jugendfreizeitstätte Melm, Am Brückelgraben 93 

3. Abenteuerspielplatz, Speyrer Straße 34 

4. Spielwohnung Oggersheim, Adolf-Kolping-Str. 30. 

Diese Einrichtungen unterbreiten für unterschiedliche Altersgruppen Angebote zur 
schulischen Förderung, Freizeitgestaltung und bei Fragen im Übergang von 
Schule/Ausbildung und Beruf. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrich-
tungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit arbeiten eng mit Schulen, Bera-
tungsstellen (insbesondere der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und El-
tern), regionalem Familiendienst und sonstigen Institutionen  in Oggersheim und 
darüber hinaus zusammen. 
Die Straßensozialarbeit der Jugendförderung arbeitet beziehungs- und sozial-
raumorientiert mit jungen Menschen im Alter von 14 bis 21 Jahren. Für den Stadt-
teil Oggersheim ist Herr Krämer zuständig. 
Herr Krämer ist zu unterschiedlichen Zeiten in Oggersheim und steht in Kontakt 
mit einzelnen jungen Menschen und Cliquen. Sein Büro befindet sich in der Hans-
Böckler-Straße 16, eine Kontaktaufnahme ist jederzeit telefonisch möglich. 
Herr Krämer stellt sich als Ansprechpartner bei vielfältigen Problemen zur Verfü-
gung (Schuldenberatung, Wohnungssuche, niedrigschwellige Rechts-beratung). 



Er vermittelt und begleitet die Jugendlichen an weiterführende Stellen (Jugend-
berufsagentur, Jobcenter, Drogenberatung, Haus des Jugendrechts, etc.) und un-
terbreitet Freizeitangebote wie Ausflüge und Bolzplatzturniere für Jugendliche im 
Stadtteil. 
Herr Krämer steht in engem Kontakt mit den Jugendfreizeitstätten, dem Quar-
tiersmanager Herrn Seid und der Adolf-Diesterweg-Realschule plus. So verfügt er 
über eine große Bandbreite an Informationen. Er kennt die Bedarfe der Jugendli-
chen in Oggersheim und richtet seine Angebote entsprechend aus. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendberufshilfe der Jugendförderung 
stehen den Einrichtungen und damit auch den jungen Menschen sowohl vor Ort, 
nach Terminvereinbarung, beratend zur Verfügung, als auch in ihren eigenen Bü-
roräumen.  Diese befinden sich in der Westendstr. 22 und im Schwalbenweg 1.  
Hier können junge Menschen Hilfe erhalten bei der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz, Bewerbungsschreiben, Praktikumstellen, alternativen Schul-
möglichkeiten sowie anderen Angeboten, die eine eigenständige Perspektive un-
terstützen. 
Die Einrichtungen und einzelnen Sachgebiete der Jugendförderung arbeiten eng 
miteinander vernetzt, so dass auch in akuten Krisen jungen Menschen und deren 
Eltern Hilfsangebote unterbereitet werden können.  
 

3-16: 

 

Gem. § 13 SGB VIII gehört Schulsozialarbeit zur Jugendsozialarbeit. Gerne erläu-
tern wir Ihnen den aktuellen Sachstand der im Stadtteil Oggersheim von unserer 
Abteilung geleisteten Schulsozialarbeit. 

 
An folgenden Schulen sind wir mit Schulsozialarbeit präsent: 
 
Langgewann-Grundschule 
Schiller- Grundschule 
Schlossschule- Förderschule  
Karl-Kreuter-Grundschule 
 
Adolf-Diesterweg-Realschule+  (geplant spätestens Schuljahr 2018/19) 

 

Die ersten 3 genannten Schulen werden von einem Kollegen betreut. Um die 
Karl-Kreuter-Grundschule kümmert sich eine Kollegin die ebenfalls für noch 2 
weitere Schulen zuständig ist. Für die Adolf-Diesterweg-Realschule+  ist eine 



Halbtagesstelle vorgesehen. Hier finden im Mai Vorstellungsgespräche statt. 

Die Betreuungsintensität richtet sich nach dem Bedarf und der zur Verfügung ste-
henden Kapazität. 

Ein weiterer Ausbau ist nicht geplant. 

 

Ergänzende Anmerkung:  

Die Schulsozialarbeit an der IGS-Ernst-Bloch ist strukturell und inhaltlich beim 
Land angegliedert und somit völlig unabhängig. 
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